
Fortschreibung der 
Stadtentwicklungsstrategie 

der Stadt Neuwied

DOKUMENTATION DER 
„DIALOGE TO GO“ AUF 
DEM GARTENMARKT 
AM 11./12.04.2026



Impressum

Impressum

Auftraggeberin

Stadt Neuwied

Stadtbauamt 
Engerser Landstraße 17, 56564 Neuwied
www.neuwied.de

Ansprechpartner:innen:
Alessa Strubel, Nina Porz, Alexandra Rünz, Julia Frimmersdorf, 
Juia Kloos-Wieland, Theo Winkelmann, Jessica Kortus 

Auftragnehmer

plan-lokal PartmbB

Gutenbergstraße 34, 44139 Dortmund
Telefon: 0231.952083.0
Mail: mail@plan-lokal.de
www.plan-lokal.de

Ansprechpartner:
Olaf Kasper, Thomas Scholle, Benjamin Zeilinger

Bildnachweise: plan-lokal (sofern nicht anders angegeben) 

Stand: Mai 2026



 Beteiligungsprozess zur Fortschreibung der Stadtentwicklungsstrategie 

Inhaltsverzeichnis

Beteiligungsprozess 3
Dialoge to Go - Gartenmarkt   3

Thema 1: Mein Neuwied heute  5

Thema 2: Mein Neuwied 2040  7
Themeninsel 1: Zuhause sein in Neuwied - Wohnen & Alltag im direkten Umfeld  8

Themeninsel 2: Wie Neuwied aussieht und sich anfühlt – Stadtbild & öffentliche Räume 9

Themeninsel 3: Unterwegs in Neuwied – Mobilität & Erreichbarkeit 10

Themeninsel 4: Die grüne und ökologische Stadt - Natur, Umwelt & Klima 11

Themeninsel 5: Miteinander leben in Neuwied - Gemeinschaft, Kultur & gesellschaftliches Leben 12

Themeninsel 6: Arbeiten & Wirtschaft - Standort, Arbeitsplätze & Entwicklung 13

Welche Schlagzeile würden Sie gerne über Neuwied im Jahr 2040 lesen? 14

Thema 3: Ihre Idee für Neuwied  15

Anhang 21

Abbildungsverzeichnis

Abb. 1: Bürger:innen drehen am Zukunftsrad 4

Abb. 2: Steckbriefe mit Ideen der Bürger:innen an der Zukunftsleine  4

Abb. 3: Der Stand auf dem Gartenmarkt lädt Besucher:innen ein, ins Gespräch zu kommen und ihre 
Anregungen abzugeben   4

Abb. 4: Ideen und Anregungen der Bürger:innen zu den Themeninseln werden aufgenommen  4

Abb. 5: Stimmungsbarometer am ersten Tag des Gartenmarkts  6

Abb. 6: Stimmungsbarometer am zweiten Tag des Gartenmarkts  6



3

1. Beteiligungsprozess

Beteiligungsprozess

Im Rahmen der neuen Stadtentwicklungsstrategie der Stadt 
Neuwied begleitet und moderiert plan-lokal einen umfas-
senden Beteiligungsprozess. Ziel dieses Prozesses ist es, 
Bürger:innen, Politik, Verwaltung und Tochtergesellschaften 
sowie weitere relevante Fachakteure frühzeitig und 
kontinuierlich in die Planung einzubeziehen, ihre Perspek-
tiven aufzunehmen und eine gemeinsame Grundlage für die 
langfristige Stadtentwicklung zu erarbeiten.

Ein Bestandteil dieses Prozesses sind niedrigschwellige 
Beteiligungsformate im öffentlichen Raum, die es ermögli-
chen, auch spontane Rückmeldungen aus der Stadtgesell-
schaft einzufangen und ein breites Meinungsbild zu 
erhalten.

Im Folgenden werden die Inhalte und Ergebnisse der soge-
nannten „Dialoge to Go“ auf dem Gartenmarkt zusammen-
gefasst. Die gesammelten Beiträge der Teilnehmenden sind 
im Anhang in Form von dokumentierten Karten und Stell-
wänden aufgeführt und dienen der vollständigen Nachvoll-
ziehbarkeit der eingebrachten Ideen und Einschätzungen.

„Dialoge to Go“ - Gartenmarkt

Im Rahmen des Gartenmarkts wurde am Samstag und 
Sonntag, den 11. und 12. April 2026 ein Beteiligungsstand 
zur neuen Stadtentwicklungsstrategie eingerichtet, um 
möglichst viele Bürgerinnen und Bürger direkt vor Ort anzu-
sprechen und zur Mitwirkung einzuladen. Der Stand war als 
offenes, niedrigschwelliges Mitmachangebot konzipiert und 
ermöglichte kurze, spontane Dialoge sowie die aktive Betei-
ligung an verschiedenen Themenstationen.

Ziel des Formats war es, Aufmerksamkeit für den Stadtent-
wicklungsprozess zu schaffen, erste Einschätzungen und 
Ideen aus der Bürgerschaft zu sammeln sowie zur weiteren 
Beteiligung – insbesondere im Rahmen der Online-Beteili-
gung – zu motivieren.

Der Beteiligungsstand bestand aus zwei miteinander 
verbundenen Pavillons, die unterschiedliche thematische 
Schwerpunkte abbildeten.  



Inhaltlich gliederte sich das Beteiligungsangebot in drei 
zentrale Bausteine:

Im ersten Themenbereich „Mein Neuwied heute – Wie 
erleben wir unsere Stadt heute?“ konnten die Teilnehmenden 
ihre Einschätzungen zur aktuellen Situation der Stadt 
abgeben. Über ein Stimmungsbarometer sowie verschie-
dene Aussagen zur Lebensqualität, Identifikation und Wahr-
nehmung der Stadt wurden Meinungen sichtbar gemacht 
und erste Tendenzen erfasst.

Der zweite Themenbereich „Mein Neuwied 2040 – Wie 
wollen wir in Zukunft leben?“ richtete den Blick in die 
Zukunft. Mithilfe eines Glücksrads, das „Zukunftsrad“, 
wurden unterschiedliche Themenfelder der Stadtentwicklung 
zufällig ausgewählt, zu denen die Teilnehmenden ihre 
Wünsche und Vorstellungen formulieren konnten. Ergänzend 
wurden Zukunftsbilder in Form von Schlagzeilen für das Jahr 
2040 gesammelt, die zentrale Leitvorstellungen der Bürge-
rinnen und Bürger widerspiegeln.

Im dritten Themenbereich „Ihre Idee für Neuwied“ hatten die 
Teilnehmenden die Möglichkeit, unabhängig von vorge-
gebenen Themen eigene Ideen und Verbesserungs-
vorschläge einzubringen. Diese wurden auf kleinen Ideen-
Steckbriefen notiert und sichtbar an die „Zukunftsleine“, eine 
Ideen-Wäscheleine gesammelt, wodurch weitere Vorbei-
gehende auch die Ideen anderer einsehen konnten. 

Insgesamt ermöglichte das Format einen direkten Zugang zu 
einem breiten Spektrum an Perspektiven und trug dazu bei, 
auch spontane Stimmen und alltagsnahe Einschätzungen in 
den Beteiligungsprozess einzubinden.

Abb. 1: Bürger:innen drehen am Zukunftsrad
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Abb. 2: Steckbriefe mit Ideen der Bürger:innen an der Zukunftsleine 

Abb. 3: Der Stand auf dem Gartenmarkt lädt Besucher:innen ein, ins Gespräch 
zu kommen und ihre Anregungen abzugeben 

Abb. 4: Ideen und Anregungen der Bürger:innen zu den Themeninseln werden 

aufgenommen 
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Thema 1: Mein Neuwied heute 

Mein Neuwied heute 

Im ersten Themenbereich „Mein Neuwied heute – Wie erleben wir 
unsere Stadt heute?“ wurden die Teilnehmenden eingeladen, ihre 
Einschätzungen zur aktuellen Situation der Stadt Neuwied abzu-
geben. Ziel war es, ein spontanes und niedrigschwelliges Stimmungs-
bild aus der Bürgerschaft zu erfassen und zentrale Wahrnehmungen 
sichtbar zu machen.1
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Stimmungsbarometer: Wie zufrieden sind Sie 
insgesamt mit Neuwied?

Hierzu wurde ein sogenanntes Stimmungsbarometer einge-
setzt, bei dem die Teilnehmenden ihre Zufriedenheit mit der 
Stadt insgesamt auf einer Skala von „sehr unzufrieden“ bis 
„sehr zufrieden“ mittels Klebepunkten markieren konnten. 
Ergänzend wurden verschiedene Aussagen zur Lebens-
qualität, Identifikation und Wahrnehmung der Stadt formu-
liert. Diese konnten auf einer Skala von „stimme gar nicht 
zu“ bis „stimme voll zu“ bewertet werden.

Die Ergebnisse des Stimmungsbarometers zeigen insgesamt 
eine überwiegend positive Grundstimmung. Der Großteil 
der gesetzten Punkte befindet sich im mittleren bis rechten 
Bereich der Skala, was auf eine eher hohe Zufriedenheit mit 
der Stadt hindeutet. Gleichzeitig sind auch vereinzelte kriti-
schere Einschätzungen sichtbar, sodass insgesamt ein diffe-
renziertes Bild entsteht.

Aussagen zur Stadt: Wie stehen Sie zu folgenden 
Aussagen? 

Bei den Aussagen zur Stadt zeigen sich ebenfalls differen-
zierte, aber überwiegend positive Tendenzen. Besonders 
deutlich wird, dass viele Teilnehmende eine grundsätzliche 
Verbundenheit mit Neuwied empfinden. Aussagen wie „Ich 
lebe gerne in Neuwied und fühle mich hier zuhause“ sowie 
„Neuwied bietet mir insgesamt eine gute Lebensqualität“ 
werden überwiegend im zustimmenden Bereich verortet. 
Auch die emotionale Bindung an die Stadt und die Stadtteile 
wird von vielen Teilnehmenden bestätigt.

Zugleich zeigen sich bei einzelnen Aussagen stärkere Streu-
ungen. Insbesondere die Einschätzung „Ich empfinde 
Neuwied als lebendige Stadt“ sowie die Aussage zur 
Aufenthaltsqualität der Innenstadt („Die Innenstadt ist heute 
ein Ort, an dem man sich gerne aufhält“) werden deutlich 
differenzierter bewertet. Hier finden sich sowohl zustim-
mende als auch kritischere Einschätzungen, was auf wahr-
genommene Defizite in der Lebendigkeit und Attraktivität der 
Innenstadt hinweist.

Sehr klar fällt hingegen die Bewertung der Lagequalität aus: 
Die Aussage „Die Lage am Rhein prägt unsere Stadt“ erfährt 
eine sehr hohe Zustimmung und wird von nahezu allen Teil-
nehmenden im positiven Bereich eingeordnet. Auch die 
Verbindung zum Umland, insbesondere zum Westerwald, 
wird überwiegend bestätigt.

Die Aussage, dass Neuwied im Vergleich zu anderen 
Städten der Region häufig im Schatten größerer Nachbar-
städte steht, wird ebenfalls von vielen Teilnehmenden bestä-
tigt. Dies deutet darauf hin, dass die Außenwahrnehmung 
und Positionierung der Stadt als ein relevantes Thema 
gesehen wird.

Insgesamt zeigt sich ein ambivalentes, aber konstruktives 
Stimmungsbild: Eine hohe grundsätzliche Zufriedenheit und 
Identifikation mit der Stadt trifft auf konkrete Wahrneh-
mungen von Entwicklungsbedarfen – insbesondere im 
Hinblick auf Innenstadt, Lebendigkeit und Außenwirkung. 
Diese Ergebnisse bilden eine wichtige Grundlage für die 
weiteren Schritte im Stadtentwicklungsprozess.

Abb. 5: Stimmungsbarometer am ersten Tag des Gartenmarkts 

Abb. 6: Stimmungsbarometer am zweiten Tag des Gartenmarkts 
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Thema 2: Mein Neuwied 2040 

Mein Neuwied 2040

Im zweiten Themenbereich „Neuwied 2040 – Wie wollen wir in 
Zukunft leben?“ wurden die Teilnehmenden eingeladen, ihre Wünsche 
und Vorstellungen für die zukünftige Entwicklung der Stadt zu formu-
lieren. Als aktivierendes Element kam ein sogenanntes Zukunftsrad 
zum Einsatz, mit dem eines von sechs zentralen Themenfeldern der 
Stadtentwicklung zufällig ausgewählt wurde. Zu diesem Themenfeld 
konnten die Teilnehmenden konkrete Wünsche und Ideen auf Karten 
festhalten.

Ergänzend wurden die Teilnehmenden gebeten, eine persönliche 
Schlagzeile für Neuwied im Jahr 2040 zu formulieren. Dieses Format 
zielte darauf ab, Zukunftsbilder in verdichteter und prägnanter Form 
sichtbar zu machen und insbesondere emotionale sowie identitäts-
stiftende Perspektiven auf die zukünftige Entwicklung der Stadt zu 
erfassen.

Darüber hinaus bestand für interessierte Teilnehmende die Möglich-
keit, unabhängig vom Zufallsprinzip auch zu weiteren Themenfeldern 
Beiträge einzubringen. Auf diese Weise entstand ein breites Spektrum 
an Rückmeldungen, das sowohl spontane Impulse als auch gezielte 
inhaltliche Beiträge umfasst.

Die Auswertung der Beiträge zeigt wiederkehrende thematische 
Schwerpunkte, die im Folgenden zusammengefasst dargestellt 
werden.

2
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Themengebiet 1: Zuhause sein in 

Neuwied - Wohnen & Alltag im 

direkten Umfeld 

Die Teilnehmenden wünschen sich bis 2040 vor allem 
bezahlbaren, bedarfsgerechten und barrierefreien 
Wohnraum für unterschiedliche Lebenslagen – insbesondere 
für ältere Menschen, kleinere Haushalte sowie genera-
tionenübergreifende Wohnformen.

Darüber hinaus spielt eine gut funktionierende Nahversor-
gung eine zentrale Rolle für die Lebensqualität im Alltag. 
Dazu zählen vielfältige Einkaufsmöglichkeiten, eine verbes-

serte medizinische Versorgung sowie wohnortnahe 
Angebote. Auch die Belebung der Innenstadt durch mehr 
Vielfalt im Einzelhandel und eine ausgewogene Gastro-
nomie wird als wichtig erachtet.

Ergänzend werden mehr Freizeit- und Aufenthaltsangebote 
im direkten Wohnumfeld gewünscht, insbesondere für 
Kinder und Jugendliche (z. B. Spiel- und Sportmöglich-
keiten). Aspekte wie Sicherheit, Sauberkeit und ein funktio-
nierendes soziales Miteinander werden ebenfalls als 
zentrale Faktoren für ein gutes Leben im Alltag hervor-
gehoben.

Oberthemen: Originalzitate: 

Bezahlbarer & passender Wohnraum „Notwendigkeit von bezahlbarem Wohnraum besonders 
für die ältere Bevölkerung“, „Notwendigkeit von bezahl-
barem Wohnraum“, „Wunsch nach günstigeren Mieten“, 
„günstigere Mieten“, „Mehr Sozialwohnungen“, „Platz für 
ältere Menschen schaffen durch passende Wohnungen“, 
„Notwendigkeit für kleinere Wohnungen für Alleinstehende 
oder Familien, in denen die Kinder ausgezogen sind“

Barrierefreiheit & inklusives Wohnen „Barrierefreie Wohnungen“, „Perspektivwechsel beim 
Bauen & Einkaufen für Rollstuhlfahrer“

Neue Wohnkonzepte & Bauweisen „Wohnungen so bauen, dass im EG Parkplätze für Bewoh-
ner:innen entstehen und die Wohnungen erst ab 1. OG“

Innenstadtbelebung & Einzelhandel „Mehr Lebensqualität in der Innenstadt“, „mehr „jugend-
liche“ Geschäfte (Bsp. Bershka, New Yorker)“, „mehr 
Geschäfte“, „mehr Einkaufsmöglichkeiten“, „Wunsch nach 
Kaufhaus in der Stadt“, „Kaufhof in die Stadt holen“, 
„Spielzeugwaren- und Schreibwarengeschäft“, „Mehr 
Spielgeschäfte“, „Mehr kleine Boutiquen“

Steuerung und Erweiterung des Gastronomieangebots „weniger gleiches/ähnliches gastronomisches Angebot“, 
„Regulierung der Ansiedlung von Dönerbuden“, „Es sind 
zu viele Dönerläden in Neuwied“, „mehr Restaurants 
allgemein in Neuwied“

Nahversorgung & Infrastruktur „Wunsch nach Bäcker/Nahversorgung (Bsp. Automat) 
besonders für Segendorf“, „Wunsch nach Trinkwasseran-
gebot in der Innenstadt“

Verbesserte Gesundheitsversorgung „Ersatz für den in Rente gehenden HNO-Arzt finden“, 
„Allgemeine ärztliche Versorgung zu wenig (Bsp. Augen-
arzt)“

Mein Neuwied 2040 | Zuhause sein in Neuwied 



9

Thema 2: Mein Neuwied 2040  

Themengebiet 2: Wie Neuwied 

aussieht und sich anfühlt – Stadtbild & 

öffentliche Räume

Im Fokus steht eine attraktive, lebendige und nutzungsvielfäl-
tige Stadt, insbesondere eine aufgewertete Innenstadt mit 
hoher Aufenthaltsqualität. Gewünscht werden gut gestaltete, 
gepflegte und barrierefreie öffentliche Räume, die für unter-
schiedliche Nutzergruppen geeignet sind.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf einer kinder- und fami-
lienfreundlichen Gestaltung mit attraktiven Spiel- und Aufent-
haltsflächen. Ergänzend werden mehr Sitzgelegenheiten, 
öffentliche Toiletten sowie ansprechend gestaltete Plätze und 
Treffpunkte gefordert.

Auch die stärkere Begrünung des Stadtraums – etwa durch 
Bäume, Grünflächen und entsiegelte Bereiche – spielt eine 
wichtige Rolle. Sauberkeit, Sicherheit und eine regelmäßige 
Pflege der öffentlichen Räume werden als grundlegende 
Voraussetzung für ein positives Stadtbild gesehen. Insgesamt 
soll die Innenstadt durch vielfältige Nutzungen und 
Angebote deutlich belebt werden.

Oberthemen: Originalzitate: 

Mehr & bessere Spiel- und Freizeitangebote für Kinder/ 
Jugendliche

„Spielmöglichkeiten für Jugendliche fehlen“, „Spielplätze 
für ältere Kinder schaffen“, „Spielplatz in der Innenstadt 
sehr überlaufen“, „Mehr Spielplätze in der Innenstadt 
schaffen“, „Spielmöglichkeiten in der Innenstadt fehlen“, 
„Zu wenig Spielplätze für Kinder (z. B. mit Rutschen, Laby-
rinth, Klettermöglichkeiten)“, „Spielplätze mit Seilbahnen 
und Karussell“, „Spielplätze mit Klettermöglichkeiten und 
Rutschen“, „Spielplätze mit Klettergerüsten, Schaukeln und 
Sportgeräten“, „Wasserspielplatz für Kinder (wie früher in 
Feldkirchen)“, „Inklusionsspielplatz; Lappeloch fehlt der 
Bergspielbereich für Kinder (Erinnerungen)“, „Generell 
mehr für Kinder“, „Freundlicherer Ausbau für Kinder“

Qualität, Pflege & Ausstattung von Spielplätzen „Sportgeräte/Equipment zum Ausleihen“, „Große Steine 
im Sandkasten auf dem Spielplatz (Heddesdorfer Berg) 
entfernen“, „Spielplätze müssen aufgewertet/erneuert 
werden (z. B. am Rhein, Innenstadt)“, „Sauberere Spiel-
plätze (besonders Birnstraße)“, „Schönere Spielplätze“, 
„Schönerer Spielplatz in der Innenstadt“, „Schönerer 
Spielplatz in der Innenstadt (z. B. Trampolin, Klettergerüst)“

Sauberkeit & Ordnung im öffentlichen Raum „Saubere Innenstadt“, „Es soll ordentlicher werden“, 
„Nicht so viel Müll“, „Innenstadt nicht sauber genug, kann 
entgegengewirkt werden durch z. B. mehr Mülleimer, 
größere Öffnungen oder öfteres Leeren“, „Wunsch nach 
mehr Sauberkeit - mehr Mülleimer, regelmäßige Leerung“, 
„Mehr Glascontainer, mehr Mülleimer und mehr Sauber-
keit“, „Mehr Hundekotbeutelstationen“, „Straßenreini-
gung“, „Heddesdorf (Ringmarkt) braucht mehr Mülltonnen 
(für Hundekotbeutel)“

Öffentliche Toiletten & Infrastruktur „Saubere öffentliche Toiletten“, „Mehr Toiletten“, „Öffent-
liches WC in der Innenstadt“

Aufenthaltsqualität & Sitzgelegenheiten „Sitzgelegenheiten (Bänke)“, „Nicht genügend Sitzmög-
lichkeiten in der Innenstadt bei Veranstaltungen“, 
„Genügend Bänke in der Innenstadt“, „Öffentliche Sitz-
gelegenheiten in der Innenstadt“, „Problematik mit den 
Rückenlehnen“, „Positive Entwicklung am Rhein: viele Sitz-
plätze, Baumpflanzungen und Biergarten“, „Andere Sitz-
gelegenheiten am Rhein gewünscht“, „Mehr Bänke und ein 
Zaun am Schlossplatz“

Plätze & öffentliche Räume beleben „Markplatz sieht sehr leer aus“ „Markplatz mehr 
bespielen“ „Runkelplatz (Heddesdorf) pflegen & 
aufwerten“

Sicherheit & Überwachung „Sicherheitsgefühl in der Innenstadt soll gesteigert werden“ 
„Videoüberwachung der Straßen“

Barrierefreiheit im öffentlichen Raum „Barrierefreiheit im öffentlichen Raum“

Angebote für Hunde „Hundeplatz wird gewünscht“ „Hundewiese (Nähe Raiff-
eisen)“

Mein Neuwied 2040 | Wie Neuwied aussieht und sich anfühlt
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Themengebiet 3: Unterwegs in 

Neuwied – Mobilität & Erreichbarkeit

Gewünscht wird ein ausgewogenes, nachhaltiges und gut 
abgestimmtes Mobilitätssystem. Dazu gehören sowohl 
ausreichende und bezahlbare Parkmöglichkeiten als auch 
sichere, durchgängige Fuß- und Radwege.

Der öffentliche Nahverkehr soll zuverlässiger, besser 
vernetzt, häufiger getaktet und insgesamt attraktiver – auch 
preislich – gestaltet werden. Zudem stehen Barrierefreiheit, 
sichere Schulwege sowie eine bessere Verbindung zwischen 
den Stadtteilen und in die Region im Fokus.

Darüber hinaus werden Verkehrsberuhigung, die Reduzie-
rung des Autoverkehrs sowie der Ausbau von E-Mobilität 
und alternativen Verkehrsangeboten als wichtige 
Maßnahmen genannt.

Oberthemen: Originalzitate: 

Parken – Angebot, Kosten & Management „Parkplätze fehlen in der Innenstadt durch Wegnahme der 
Parkplätze am Marktplatz“, „Parkplätze wieder zurück 
zum Marktplatz“, „Gute Parkmöglichkeiten für Menschen 
von außerhalb“, „Gut Parken“, „Mehr Parkmöglichkeiten 
schaffen“, „Parkplatzsituation ist kein Problem“, „Nicht 
genügend Parkplätze am Rhein“, „Parkplatz bei Veranstal-
tungen zu wenig“, „Parkplätze zu wenig bei Veranstal-
tungen“, „Zu wenig Parkplätze an Veranstaltungstagen“, 
„Parkplatz der Kreisverwaltung bei Veranstaltungen für die 
Öffentlichkeit öffnen“, „Parkkontrollen“, „Kostenloses 
Parken am Sonntag“, „Kostenloses Parken und Bewirt-
schaftung der Plätze bis 22 Uhr“, „Kostengünstige Park-
plätze“, „Parkplätze sind zu teuer“, „Bezahlbare Park-
plätze“, „Bezahlbare/kostenlose Parkplätze“

Verbesserung der Straßen & Infrastruktur „Bessere Straßen, größere Wege“, „Straßen erneuern 
(Gehwege schaffen)“, „Straßen NEU (Bogenstraße repa-
rieren)“, „Breitere Straßen mit mehr Platz für Fußgänger 
und Radfahrer“

Ausbau und sichere Radwege „Fahrradweg durch den Schlosspark, abgetrennt vom 
Fußweg“, „Fahrrad- und Fußwege am Rhein verbreitern 
und trennen“, „Mehr Fahrradwege“, „Radwegeverbin-
dungen ausbauen“, „Fahrradwege für Kinder sicherer 
machen“, „Radwege beschildern und auffindbar machen“, 
„Sichere und unkomplizierte Radabstellmöglichkeiten“, „In 
Einbahnstraßen Fahrradfahrer mitdenken und für beidsei-
tiges Fahren freigeben“, „Fahrradweg an der Schlossstraße 
zu breit – Beeinträchtigung beim Autofahren“, „Fahrrad-
fahren in der Innenstadt wieder erlauben“, „Am Deich im 
Biergartenbereich Verbot für Radfahrer/Rollerfahrer“, „Zu 
viele Autos in der Stadt“

Barrierefreiheit & sichere Wege „Barrierefreiheit im öffentlichen Raum stärken“, „Mehr 
behindertengerechte Wege (Höhenunterschiede)“, „Mehr 
Wege für Behinderte“, „Grünphase an der Ampel an der 
Marktstraße verlängern“, „An einigen Fahrradwegen 
fehlen die Bordsteinabsenkungen“, Schlossstraße und 
Vorhof durch parkende Autos nicht begehbar“

Verbesserung und Ausweitung des ÖPNV-Angebots „Busverbindung direkt nach Segendorf und Rodenbach“, 
„Einsatz von kleineren Bussen um Geld zu sparen“, 
„ÖPNV-Angebot am Abend“, „Gute Busverbindungen“, 
„Mehr Infos zu Buslinien“, „Kinder sollten 1x im Monat 
kostenlos Bus fahren“, „Ermäßigung für Rentner:innen“, 
„Neuwied-Ticket“

Regionale Vernetzung „Verbindung zwischen Neuwied und Montabaur 
schaffen“, „Gute Anbindung vom Norden in die Innenstadt 
mit dem Auto“, „Gut erreichbar mit dem Auto“

Schulwege & Kinder „Bessere Erreichbarkeit einiger Schulen“, „Mehr Sicherheit 
für Kinder auf dem Schulweg/ Weg zur Kita“

E-Mobilität & neue Angebote „Mehr E-Ladesäulen in Neuwied“, „Mehr Parkplätze für 
E-Autos und Fahrräder“, „Wohnmobil-Stellplätze“

Mein Neuwied 2040 | Unterwegs in Neuwied



11

Thema 2: Mein Neuwied 2040 

Themengebiet 4: Die grüne und 

ökologische Stadt - Natur, Umwelt & 

Klima

Die Bürgerinnen imd Bürger wünschen sich eine deutlich 
grünere und klimaangepasste Stadtentwicklung. Dazu 
gehören mehr Grünflächen, zusätzliche Bäume sowie eine 
stärkere Begrünung von Gebäuden und öffentlichen 
Räumen.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf Klimaanpassungsmaß-
nahmen, insbesondere im Umgang mit Hitze und Versiege-
lung. Maßnahmen wie Entsiegelung und die Schaffung von 
Freiräumen werden als wichtige Ansätze gesehen.

Zudem werden der Schutz bestehender Naturstrukturen, ein 
stärkeres Umweltbewusstsein sowie Müllvermeidung und 
saubere öffentliche Räume betont. Ergänzend besteht der 
Wunsch nach nachhaltiger Energiegewinnung und einer 
insgesamt stärkeren ökologischen Ausrichtung der Stadt.

Oberthemen: Originalzitate: 

Mehr Grün & Begrünung der Stadt „Mehr Bäume“, „Kühleffekt durch mehr Bäume“, „Mehr 
Grün, Schattenplätze“, „Mehr Grünflächen“, „Mehr 
Grün“, „Mehr Grün, weniger Pflaster“, „Mehr Grün auf 
allen Plätzen“, „Mehr Grün (keine Schottergärten)“, „Mehr 
Blumen in der Innenstadt“, „Mehr bienenfreundliche 
Blumen“, „Neuwied blüht auf“, „Mehr Anpflanzen“

Schutz von Bäumen & Natur „Nicht so viele Bäume fällen“, „Warum werden so viele 
(auch gesunde) Bäume gefällt?“

Neue Formen von Stadtgrün „Wunsch nach Gemeinschaftsgärten“, „Essbare Gärten 
und Pflege durch Anwohner:innen“, „Wunsch nach mehr 
Dach- und Fassadenbegrünung“, „Fassadenbegrünung“

Klimaanpassung & Entsiegelung „Entsiegelung und mehr offene Flächen (z. B. Markplatz) 
um Hitzebildung im Sommer entgegenzuwirken“

Sauberkeit & Umweltbewusstsein „Mehr auf die Umwelt achten!“, „Nicht so viel Müll“, „Zu 
viel Müll zwischen den Bäumen im Schlosspark“

Parks & Aufenthaltsqualität „Schlosspark beleben durch Spielbereiche und Sitz-
möglichkeiten“

Energie & nachhaltige Entwicklung „Photovoltaik auf den städtischen Gebäuden & informieren 
und animieren“

Großprojekte / Stadtentwicklung „Gartenschau hätte in Neuwied viel verändern können – 
nochmal neu bewerben!“

Mein Neuwied 2040 | Die grüne und ökologische Stadt
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 Beteiligungsprozess zur Fortschreibung der Stadtentwicklungsstrategie 

Themengebiet 5: Miteinander leben in 

Neuwied - Gemeinschaft, Kultur & 

gesellschaftliches Leben

Bis 2040 soll Neuwied ein lebendiger, sozialer und inklu-
siver Ort sein, der von einem starken Gemeinschaftsgefühl 
geprägt ist. Themen wie Nachbarschaft, Integration und ein 
respektvolles Miteinander stehen dabei im Mittelpunkt.

Kulturelle Angebote und Veranstaltungen werden als 
wichtige Impulse für Identität und Stadtleben gesehen und 
sollen weiter ausgebaut werden. Gleichzeitig wünschen sich 

die Teilnehmenden mehr Begegnungsorte und niedrig-
schwellige Angebote für unterschiedliche Zielgruppen.

Ein besonderer Fokus liegt auf Angeboten für Kinder, 
Jugendliche und Senior:innen sowie auf besseren Teilha-
bemöglichkeiten für Menschen mit Einschränkungen. 
Bildung, Information und ehrenamtliches Engagement 
werden als zentrale Bausteine für ein funktionierendes 
gesellschaftliches Leben hervorgehoben.

Oberthemen: Originalzitate: 

Starke Veranstaltungen „Weihnachtsmarkt ist gut“, „Veranstaltungen (Bsp. Garten-
markt) sind gut“, „Belebte Innenstadt durch Veranstal-
tungen“, „Kunst im Karree …“, „Veranstaltungen und Kultur-
programm beibehalten“, „Veranstaltungen werden zu 
wenig beworben“

Ausbau der Kulturangebote „Kino- und Theaterangebot schaffen“, „Mehr kulturelle 
Angebote“, „Internationale Kulturveranstaltungen“

Vielfältige Angebote für Kinder & Jugendliche „Spielplatzfest“, „Mehr Kinderangebot im Schlosstheater“, 
„Mehr Möglichkeiten für Kinder (Vereine)“, „Mountainbi-
kestrecke bauen“

Angebote für Senior:innen „Mehr (kostenfreie) Angebote für Seniorinnen“, „Spiele-
abende für Senior:innen“, „Alternative zu digitalen 
Formaten“

Stärkung von Vereinen & Ehrenamt „Online-Plattform für ehrenamtliches Engagement“, „Mehr 
Akzeptanz/Einsatzmöglichkeiten der Ehrenamtskarte“, 
„Ausstattung für Vereine“, „Turnierhalle für Fußball“

Fokus auf Inklusion & Teilhabe „Mehr Teilnahmemöglichkeiten für beeinträchtigte 
Menschen schaffen“, „Eingliederung für Menschen mit 
Behinderung“, „Infomaterial für Menschen mit Handicap“

Mehr Bildung & Information „Bildungsangebote (FH, Hochschule) schaffen“, 
„Vorschlag: App für die Region …“

Mehr soziales Miteinander & Sicherheit „Kriminalitätsrate muss sinken durch Begegnungen 
schaffen“

Bezahlbarkeit von Freizeitangeboten „Günstigere Tarife in der Deichwelle für Familien“

Klares Stadtimage „Neuwied-Reklame … bitte neu überlegen und zu altem 
Wappen bekennen“

Mein Neuwied 2040 | Miteinander leben in Neuwied
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Thema 2: Mein Neuwied 2040 

Themengebiet 6: Arbeiten & Wirtschaft 

- Standort, Arbeitsplätze & 

Entwicklung

Die Teilnehmenden streben eine starke und zukunftsfähige 
wirtschaftliche Entwicklung an, die sowohl bestehende 
Unternehmen stärkt als auch neue Betriebe anzieht. Ziel sind 
mehr attraktive Arbeitsplätze und ein klares Standortprofil.

Ein wichtiger Schwerpunkt liegt auf der Belebung der Innen-
stadt durch vielfältigen Einzelhandel, Gastronomie und 
Dienstleistungen. Darüber hinaus werden eine größere 
Angebotsvielfalt sowie eine stärkere Nutzungsmischung 
gewünscht.

Zudem spielen der Abbau bürokratischer Hürden, die Förde-
rung von Innovationen sowie die Unterstützung regionaler 
Wirtschaftszweige wie Handwerk und Landwirtschaft eine 
wichtige Rolle. Insgesamt soll die wirtschaftliche Leistungs-
fähigkeit der Stadt nachhaltig gestärkt werden.

Oberthemen: Originalzitate: 

Starke Wirtschaft & Ansiedlung neuer Unternehmen „Mehr innovative Firmen in die Stadt holen“, „Für Unter-
nehmer interessanter gestalten“, „Ansiedlung Handwerk 
(z. B. Schreinerei)“

Unterstützung für Unternehmen „Mehr Unterstützung für Kleinunternehmer“

Abbau der Bürokratie „Weniger Bürokratie“, „Bürokratie für Gewerbetreibende 
abbauen“

Steigerung der Wirtschaftsleistung „BIP in Neuwied steigern“

Wertschätzung und Integration der Landwirtschaft „Mehr Akzeptanz der praktizierenden Landwirte 
schaffen“, „Honorierung der Leistung der Landwirte“

Mein Neuwied 2040 | Arbeiten & Wirtschaft
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 Beteiligungsprozess zur Fortschreibung der Stadtentwicklungsstrategie 

Welche Schlagzeile würden Sie gerne 

über Neuwied im Jahr 2040 lesen? 

Ergänzend zum Zukunftsrad wurden die Teilnehmenden 
eingeladen, eine persönliche Schlagzeile für das Jahr 2040 
zu formulieren. Ziel war es, zentrale Zukunftsbilder in 
prägnanter und emotionaler Form sichtbar zu machen sowie 
identitätsstiftende Perspektiven auf die Stadtentwicklung zu 
erfassen.

Die formulierten Schlagzeilen zeichnen ein überwiegend 
positives, ambitioniertes und zugleich klares Zukunftsbild für 
Neuwied. Im Mittelpunkt steht der Wunsch nach einer 
lebenswerten, attraktiven und generationengerechten Stadt 
mit hoher Lebensqualität, Familienfreundlichkeit und einem 
positiven Stadtimage. Neuwied wird dabei unter anderem 
als „lebenswerte Stadt“, „kinderfreundlichste Stadt“ oder als 
ein Ort beschrieben, der für alle Generationen gleicher-
maßen attraktiv ist.

Gleichzeitig spiegeln die Beiträge den Anspruch wider, 
Neuwied als moderne, innovative und wirtschaftlich starke 
Stadt weiterzuentwickeln. Themen wie neue Technologien, 
Bildungsangebote und eine stärkere überregionale Strahl-
kraft unterstreichen den Wunsch nach einer selbstbewussten 
Positionierung in der Region – etwa als „schönste Stadt am 
Rhein“.

Ein weiterer zentraler Aspekt ist die nachhaltige und klima-
freundliche Entwicklung. Viele Schlagzeilen greifen die 
Vision einer grüneren Stadt mit mehr Freiflächen, neuen 
Energiekonzepten und einer stärkeren Ausrichtung auf 
ökologische Aspekte auf. Auch die Lage am Rhein wird als 
besonderes Potenzial gesehen, beispielsweise durch neue 
Mobilitätsangebote oder attraktive Stadtquartiere am 
Wasser.

Darüber hinaus zeigen die Beiträge den Wunsch nach einer 
lebendigen Stadt mit vielfältigen kulturellen Angeboten, 
Veranstaltungen und Begegnungsorten. Auch infrastruktu-
relle Verbesserungen – etwa im Bereich Mobilität oder 
Freizeit – sowie größere Veranstaltungsorte werden als 
wichtige Zukunftsperspektiven genannt.

Insgesamt vermitteln die Schlagzeilen das Bild einer Stadt, 
die Tradition und Innovation verbindet und sich selbst-
bewusst als zukunftsfähiger, nachhaltiger und lebenswerter 
Standort positioniert.

Zu den konkret formulierten Schlagzeilen zählen: 

Neuwied setzt Wassertaxis ein: schnelle & bequeme Überfahrten nach Andernach, Weißenthurn & noch weiter!

75.000 Einwohner:innen – Neuwied ab sofort kreisfreie Stadt!

Neuwied – Die schönste Stadt am Rhein!

NEUWIED – attraktiv & l(i)ebenswert für alle Generationen

Neuwied, eine lebenswerte Stadt

Kinderfreundlichste Stadt 

Wenn keine neue Grünfläche entsteht, dreht sich Neuwied selbst den Sauerstoff ab!

Vom Rhein in die Heizung: Neuwied wird 100% klimafreundlich und unabhängig!

Die kinder- und familienfreundliche Stadt Neuwied

Robotik-Labor in Neuwied erfindet neue Zukunftstechnologie

Bau des Quartiers am Yachthafen abgeschlossen

Bildungs- und (Kultur)Wissensstandort Neuwied 

Größere Halle für Event! Mehr Auswärtskommende! Mehr Kulti!

Ihre Schlagzeile für Neuwied
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Thema 3: Ihre Idee für Neuwied

Ihre Idee für Neuwied

Im dritten Themenbereich „Ihre Idee für Neuwied“ wurden die Teilneh-
menden eingeladen, unabhängig von vorgegebenen Themenfeldern 
eigene Ideen, Anregungen und konkrete Verbesserungsvorschläge für 
die Stadt einzubringen. Ziel dieses offenen Formats war es, Raum für 
individuelle Perspektiven zu schaffen und auch solche Themen sichtbar 
zu machen, die in den strukturierten Abfragen möglicherweise nicht 
abgedeckt wurden.

Die Beiträge wurden in Form sogenannter Ideensteckbriefe erfasst. 
Neben einer offenen Beschreibung der Idee konnten die Teilneh-
menden unter anderem angeben, wo im Stadtgebiet die Idee verortet 
ist (z. B. Innenstadt, Stadtteil oder gesamtstädtisch), welchem Themen-
feld sie zuzuordnen ist (z. B. Lebensqualität, Umwelt/Klima, Mobilität, 
Freizeit/Kultur, Zusammenleben oder Wirtschaft) sowie für welche 
Zielgruppen die Idee von besonderer Bedeutung ist. 

Die ausgefüllten Steckbriefe wurden sichtbar an einer sogenannten 
„Zukunftsleine“ gesammelt, wodurch für alle Vorbeigehenden ein 
Überblick über die eingebrachten Ideen entstand. 

Die Auswertung der rund 80 Ideensteckbriefe erfolgt anhand der 
vorgegeben Themenfeldern, die im Folgenden zusammenfassend 
dargestellt werden. Anschließend sind alle Ideensteckbriefe aufge-
listet. 

3
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Lebensqualität

Hier zeigt sich deutlich der Wunsch nach einer attraktiveren, 
vielfältigeren und lebendigeren Stadt. Im Mittelpunkt stehen 
mehr Grün, eine höhere Aufenthaltsqualität, bessere 
Sauberkeit sowie ein vielfältigeres Angebot in Innenstadt, 
Gastronomie und Einzelhandel. Auch bezahlbarer 
Wohnraum und alltagsnahe Verbesserungen werden als 
wichtige Faktoren genannt, damit Neuwied als Wohn- und 
Aufenthaltsort für unterschiedliche Bevölkerungsgruppen an 
Qualität gewinnt.

Umwelt & Klima

Die Beiträge machen deutlich, dass Umwelt- und Klima-
themen vor allem mit mehr Stadtgrün, Entsiegelung und einer 
klimaangepassten Gestaltung öffentlicher Räume verbunden 
werden. Gewünscht werden mehr Bäume, Schatten, Grün-
flächen, Bienenweiden und begrünte Flächen im Stadtraum. 
Insgesamt steht der Wunsch im Vordergrund, Neuwied 
grüner, ökologischer und widerstandsfähiger gegenüber 
Hitze und Klimafolgen zu gestalten.

Zusammenleben

Beim Thema Zusammenleben wird deutlich, dass Begeg-
nung, Teilhabe und gegenseitige Rücksichtnahme eine 
wichtige Rolle spielen. Gewünscht werden inklusive 
Angebote, mehr Aufenthaltsorte, Sitzmöglichkeiten, wohn-
ortnahe Versorgung und sichere Räume für verschiedene 
Generationen und Bevölkerungsgruppen. Insgesamt steht 
der Gedanke im Vordergrund, Neuwied als soziale, 
zugängliche und gemeinschaftlich erlebbare Stadt weiterzu-
entwickeln.

Wirtschaft

Die Beiträge zur Wirtschaft verweisen auf den Wunsch nach 
einer gestärkten Innenstadt, besseren Rahmenbedingungen 
für Handel und Gastronomie sowie einer modernen Infra-
struktur. Digitalisierung, Kinderbetreuung und attraktive 
Angebote im Einzelhandel werden als wichtige Standortfak-
toren verstanden. Insgesamt geht es darum, Neuwied wirt-
schaftlich zukunftsfähiger, familienfreundlicher und zugleich 
als Einkaufs- und Erlebnisort attraktiver zu machen.

Mobilität & Erreichbarkeit

Im Bereich Mobilität stehen bessere Erreichbarkeit, ein leis-
tungsfähigerer Nahverkehr und eine fahrradfreundlichere 
Stadt im Mittelpunkt. Die Teilnehmenden wünschen sich 
sowohl eine bessere Anbindung an den Bahnverkehr als 
auch attraktivere Alternativen zum Auto innerhalb der Stadt. 
Gleichzeitig werden Parkraumsituation, Verkehrsberuhigung 
und sichere Wege als zentrale Punkte genannt, um Mobilität 
in Neuwied alltagstauglicher, nachhaltiger und nutzer-
freundlicher zu machen.

Freizeit & Kultur

Die Ideen im Bereich Freizeit und Kultur zeigen den Wunsch 
nach mehr Angeboten für Kinder, Familien und unterschied-
liche Altersgruppen. Öffentliche Räume wie der Rhein, der 
Schlosspark oder Spielplätze sollen stärker als Orte für 
Begegnung, Erholung, Bewegung und Kultur genutzt 
werden. Insgesamt steht eine lebendige Stadt im Fokus, die 
durch Veranstaltungen, Freizeitangebote und attraktive 
Aufenthaltsorte mehr Möglichkeiten für gemeinsames 
Erleben schafft.

Sonstiges

Unter Sonstiges bündeln sich vielfältige Einzelanliegen, die 
unterschiedliche Aspekte der Stadtentwicklung berühren. 
Dazu zählen Sicherheit, Vereinsleben, touristische Attrakti-
vität, Sportmöglichkeiten, Infrastruktur und das allgemeine 
Erscheinungsbild der Stadt. Die Beiträge zeigen, dass neben 
den großen Themenfeldern auch konkrete Alltagsbeobach-
tungen und punktuelle Verbesserungswünsche für die Wahr-
nehmung und Entwicklung Neuwieds eine wichtige Rolle 
spielen.

Nachfolgend sind alle Ideensteckbriefe vollständig und 
unverändert aufgeführt. Die Darstellung erfolgt tabellarisch, 
um einen kompakten Überblick über die jeweilige Idee, ihre 
Kurzbeschreibung, die zugeordnete Verbesserung, Veror-
tung und Zielgruppe zu ermöglichen.
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Thema 3: Ihre Idee für Neuwied

Idee In einem Satz Verbesserung Verortung Zielgruppe
Digitalisierung Glasfaserausbau Lebensqualität, 

Wirtschaft Ganz Neuwied fast alle

Auch mal an die Stadtteile denken, z. B. prekäre 
Situation der Begegnungsstätte in Rodenbach 
("Dorftreff")

Zusammenleben Stadtteil

Kinderfreundlicher Freizeit/Kultur, 
Zusammenleben, 

Wirtschaft
Innenstadt Alle

"Nette Toilette"
als Ergänzung des mangelhaften Angebots an 
öffentlichen Toiletten (Wo ist eigentlich die 
Toilettenanlage in der Goethe-Anlage?)

Lebensqualität, 
Sonstiges Innenstadt

Senior*innen, 
Menschen mit 

besonderen 
gesundheitlichen 
Einschränkungen

mehr "grün"Pflanzen, Bäume Neuwied blüht auf Lebensqualität, Umwelt/
Klima

Innenstadt, Ganz 
Neuwied Alle

Mehr Gemischtläden für kleines 
Geld

Gefühlt jedes Geschäft was geht wird durch 
Dönerläden ersetzt Freizeit/Kultur Innenstadt Menschen mit knappen 

Budget
Ganztagsbetreuung ganztätige Betreuung in Grundschulen Lebensqualität, 

Wirtschaft Ganz Neuwied Familien

attraktive Bahnanbindung Trotz der Größe der Stadt halten hier nur 
Regionalzüge. Der Halt von überregionalen Zügen 
mit Halt in Mainz, Frankfurt oder Köln würde 
Neuwied attraktiver machen

Umwelt/Klima, Mobilität, 
Sonstiges Pendler, Hausbesitzer

mehr + vielfältige Geschäfte in der Innenstadt, sodass wieder mehr Menschen 
nach Neuwied kommen Lebensqualität Innenstadt

Den Kies zwischen den Bäumen an der 
Marktkirche entfernen. Fahrradweg am Deich 
Richtung Engers holperig. Am Rhein Baumreihe 
lanweilig, Engers besser. Leider keine schönen 
Geschäfte mehr. Zu wenig junge Leute, zu viele 
Ausländer. Kann man nichts machen.

Möglichkeiten auszugehen Lebensqualität, 
Zusammenleben

Innenstadt, 
Stadtteil Alle

Mehr Baustellen innerorts, fördert den Fuß- und 
Radverkehr. Aschenbecher an öffentlichen 
Mülleimern auch mal leeren!

Lebensqualität, Umwelt/
Klima Innenstadt Alle

Wieder mehr Geschäfte in 
Neuwied! Geschäfte auch für Touristen! Lebensqualität Innenstadt

Parkplätze schaffen, um Neuwied wieder 
attraktiver zu machen. Auf dem Marktplatz Bänke 
abbauen (wenn keine Veranstaltung stattfindet), 
Parkraum schaffen!

Lebensqualität, Mobilität Innenstadt, Ganz 
Neuwied Für alle Autofahrer

Stadt stellenweise entpflastern, keine 
Pflanzeninseln einbauen und Sitzgelegenheiten Umwelt/Klima Ganz Neuwied

Kinderfest In Andernach gibt es das Spiel- und Burgfest auf 
der Burg Namedy. Es wird von der Stadt 
organisiert. In Neuwied gibt es ähnliche 
Örtlichkeiten z. B. Schloss Monrepos. Ein 
Kinderfest wäre eine schöne Idee.

Lebensqualität, Freizeit/
Kultur Familien, Kinder

Mehr selbstgemachte Stände 
auf dem Weihnachtsmarkt etc.

Märkte durch relativ günstige Preise attraktiver, 
interessanter und auch für Menschen mit kleinem 
Geldbeutel möglich machen.

Lebensqualität, Freizeit/
Kultur, Sonstiges Ganz Neuwied Familien

mehr Parkplätze und 
Möglichkeiten für Senioren! Mobilität Innenstadt, Ganz 

Neuwied Senioren, Pendler

Parkplatzsituation Umwelt/Klima, Mobilität, 
Freizeit/Kultur Innenstadt

Schulhof der Grundschule 
Oberbieber für die Zeit 7:30 bis 
16:00 absperren

z. B. hinter dem Container absperren, dann kann 
die Treppe nicht genutzt werden - Sicherheit für 
die Kinder

Sonstiges Stadtteil

Mehr Ladesäulen für Neuwied Mobilität Innenstadt, Ganz 
Neuwied

Stadtgalerie wo Kaufland ist fehlt ein Restaurant 
gut preiswert, wo man sich mit Freunden treffen 
kann. Stadtstrand mit wirklich mit Sand wo 
Kinder spielen können für Hunde geeignet. 
Größere Kirmes, mehr Events wie Deichstadtfest. 
Blumen leben einhauchen. Park verbessern.

Lebensqualität, Umwelt/
Klima, Mobilität, 
Freizeit/Kultur, 

Zusammenleben, 
Wirtschaft, Sonstiges

Innenstadt Alle

mehr Spielplätze Viele Spielplätze sind sanierungsbedürftig und 
Bedarfe an Erneuerung

Lebensqualität, Umwelt/
Klima Stadtteil Kinder
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Idee In einem Satz Verbesserung Verortung Zielgruppe
Samstags parken Gebührenfrei Zusammenleben Innenstadt
Mehr Wohnungen für 
Geringverdiener

Für ausgelernte Azubis und Leute mit geringem 
Verdienst mehr Möglichkeiten Lebensqualität Ganz Neuwied

für selbsständige junge 
Erwachsene, 

ausgelernte Azubis, 
junge Erwachsene, 

Familien

Mehr Grünflächen & 
Bienenweiden

Unterstützung Bienen, Erholungsaspekt
Lebensqualität, Umwelt/

Klima, Freizeit/Kultur, 
Zusammenleben

Ganz Neuwied
tierische Bewohner 
Neuwied (Insekten), 

Senioren, Kinder

Bitte zukünftig alten 
Baumbestand in neue Konzepte 
integrieren

Lebensqualität, Umwelt/
Klima, Freizeit/Kultur, 

Zusammenleben, 
Sonstiges

Stadtteil für alle Menschen

Parkplatzsituation bei 
Veranstaltungen

große Parkplätze, die an NR angrenzen, 
ausnutzen und Shuttle-Busse für 
Veranstaltungen nutzen

Mobilität, Freizeit/Kultur, 
Zusammenleben Innenstadt Alle, die nicht in der 

Innenstadt wohnen

Wichtelwald für kleine Kids Sonstiges Stadtteil, Weiß ich 
nicht genau für die Kleinen

mehr Inklusion für Menschen 
mit Beeinträchtigungen
Abfalleimer Abfalleimer sollen mehr sein und macht die 

Öffnung größer! Lebensqualität Innenstadt Alle, die es sauber 
mögen

Vereinshaus für Engerser 
Vereine Auf dem alten Gelände der Wandplattenfabrik ein 

Gemeinschaftshaus für alle Engerser Vereine 
(Problem bei Veranstaltungen muss immer 
Absprache mit Villa Musica/LMA gehalten 
werden). Alles oft sehr schwierig.

Freizeit/Kultur, 
Sonstiges Stadtteil Kinder, Alle Menschen 

des Stadtteils

Alltags Menschen wieder 
aufstellen Zusammenleben

Sicherheit und Spaß für die 
Kinder, mehr so tolle 
Spielplätze wie am Rhein

Lebensqualität, Freizeit/
Kultur Innenstadt

mehr Aktivitäten für Kinder Shoppen mit Erlebnis auch für Kinder, es fehlt 
zum Beispiel auf dem Marktplatz oder am Deich 
Spielsachen für Kinder

Freizeit/Kultur, 
Zusammenleben, 

Wirtschaft
Innenstadt Alle

Mehrgenerationenplatz mit 
Sport und 
"Menschärgerdichnicht"-Spiele 
und weitere Spiele

Freizeit/Kultur Innenstadt

Mehr 
Übernachtungsmöglichkeiten Freizeit/Kultur, 

Zusammenleben Innenstadt Gäste der Stadt

Treffpunkte für queere 
Menschen Zusammenleben Ganz Neuwied

Spielplatz
Schöner neuer Spielplatz im Schlosspark Lebensqualität, Freizeit/

Kultur, Zusammenleben Innenstadt Kinder/Familien

weniger Dönerläden, mehr 
Radwege Umwelt/Klima, Mobilität, 

Freizeit/Kultur, 
Zusammenleben

Stadtteil

besserer Nahverkehr
Es sollte besser möglich sein am Bahnhof 
Fernverkehrszüge zu erreichen

Lebensqualität, Umwelt/
Klima, Mobilität Stadtteil Alle

Uhr im Info-Tourist Innenstadt

mehr Parkmöglichkeiten, mehr Mülltonnen in 
Heddesdorf (f. z. B. die Entsorgung der 
Hundebeutel)

Mobilität, Sonstiges
Innenstadt, 

Stadtteil, Ganz 
Neuwied

Anwohner

City (?) - Döner weg Zusammenleben, 
Wirtschaft Innenstadt Alle

gute Fahrradwege in die Stadt 
& vernünftige Fahrradständer! Umwelt/Klima, Mobilität, 

Freizeit/Kultur Ganz Neuwied Alle, aber auch Familien 
mit Kindern

Sport ohne Verein mehr Fußballplätze die man in der Freizeit 
besuchen kann und Sicherheit für Kinder Sonstiges Stadtteil
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Idee In einem Satz Verbesserung Verortung Zielgruppe
weniger Billigläden, lieber 
Qualitätsgeschäfte Wirtschaft Innenstadt Alle

mehr Grün, mehr ÖPNV Flächen entsiegeln, Autos raus aus der Stadt, 
Höchstgeschwindigkeit 30 innerstädtisch

Lebensqualität, Umwelt/
Klima, Mobilität Stadtteil Für Alle

wieder mehr Bäume, wieder mehr Sitzplätze, 
mehr Polizeipräsenz, Sicherheit, mehr 
Parkplätze, Vermieter von Läden unterstützen

Lebensqualität, Umwelt/
Klima, Zusammenleben

Innenstadt, Ganz 
Neuwied Für Alle

Wie Andernach - ?

Lebensqualität Innenstadt

Begrünung auf Vordächern

leerstehende Geschäfte in der Stadt vorhandene 
Vordächer bepflanzen

Lebensqualität, Umwelt/
Klima Innenstadt Alle

mehr für Kinder
saubere Spielplätze und Straßen Freizeit/Kultur Stadtteil Kinder

Spielgeräte in der Stadt bzw. 
am Rhein

mehr kleine "Aufenthaltsorte" für Kindern am 
Rhein/Biergarten/Schloßpark + Trainingsgeräte 
im Schloßpark für Fitness

Lebensqualität, 
Mobilität, 

Zusammenleben
Innenstadt Kinder, Familien, Alle

mehr Schatten und Begrünung
Hören Sie auf alles zu zu betonieren Umwelt/Klima, 

Zusammenleben
Innenstadt, 

Stadtteil, Ganz 
Neuwied

Für Alle, Wir drehen uns 
selber den Sauerstoff 

ab
Die Stadt muss wieder für die Sauberkeit sorgen! 
Neben jede Bank gehört ein Abfalleimer! Neue 
Haltestellen in der Schloßstraße, 3 Sitze jeweils, 
aber weit und breit kein Abfalleimer.

Lebensqualität Innenstadt Für Alle!

Mehr Barrierefreiheit

Lebensqualität, 
Mobilität, 

Zusammenleben
Innenstadt, Ganz 

Neuwied
Menschen mit 

Beeinträchtigung

"Fahrradstadt" Eine weitgehend autofreie Stadt mit Ausbau des 
Radnetzes im Stadtgebiet inkl. Stadtteile

Lebensqualität, Umwelt/
Klima, Mobilität, 
Freizeit/Kultur

Stadtteil alle

Sicherheit für Kinder und 
Lebensraums, saubere 
Spielplätze

Abenteuerspielplatz Bimsstraße: Müll nach 
intensiver Nutzung + Umgang zwischen diversen 
sozialen Gruppen

Freizeit/Kultur Ganz Neuwied Kinder

Schlosspark kulturell 
aufwerten! Konzertmuschel o. ä. Lebensqualität, Freizeit/

Kultur, Zusammenleben
Innenstadt, Ganz 

Neuwied für Alle

Förderung der 
Außengastronomie Lebensqualität, Freizeit/

Kultur Innenstadt für Alle

Fahrradtaugliche Marktstraße
kein Radweg! Zu hohe Bordsteine, zu wenig Platz 
zwischen Pollern und Bordstein

Umwelt/Klima, Mobilität, 
Freizeit/Kultur Innenstadt ältere Radfaher/innen

mehr Grün in die Stadt bsp. 
essbare Stadt, 
Staudenrabatten, Hochbeete

weniger Flächenversiegeln, mehr grüne Oasen, 
evtl. Patenschaften für Hochbeete etc. GSG 
Wohnanlagen haben überall noch viel Potenzial

Zusammenleben Ganz Neuwied

Schöner neuer Spielplatz im Schlosspark Lebensqualität, Freizeit/
Kultur, Zusammenleben Innenstadt Kinder/Familien

P.S. Ihr macht schon sehr viel 
Gutes :) Neuwied wird von Tag 
zu Tag schöner <3

Lebensqualität, Umwelt/Klima, Freizeit/Kultur, 
Zusammenleben Ganz Neuwied

Für Alle 
Menschen, Tiere, 

Umwelt

Veränderung des Stadtbildes Tradition & deutsche Kultur wieder mehr 
einkehren lassen. Auf öffentlichen Plätzen 
Videoüberwachung.

Freizeit/Kultur, 
Zusammenleben Innenstadt alle Mitbürger

mehr Qualitätsläden, nicht nur 
Billigläden Lebensqualität Innenstadt, Ganz 

Neuwied Familien

mehr Parkplätze (Stop mit 
riesigen Fahrradwegen in der 
Schlossstraße)

Zusammenleben, 
Wirtschaft Alle
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Idee In einem Satz Verbesserung Verortung Zielgruppe
weniger Dönerläden Lebensqualität, Umwelt/

Klima, Zusammenleben, 
Wirtschaft

Innenstadt, Ganz 
Neuwied

Inklusiver Spielplatz Behinderte und andere Bürger gemeinsam 
spielen Zusammenleben Innenstadt Kinder

Das der Marktplatz grüner wird.

Innenstadt

Tante Emma Laden!
verteilt, kleine Läden, wie früher. Für den 
täglichen Bedarf. Für die wichtigsten 
Lebensmittel z. B.!

Lebensqualität, 
Zusammenleben, 

Wirtschaft
Innenstadt, Ganz 

Neuwied Für Alle!

Im Biergarten am Deich: 
"Radfahrer bitte Absteigen"

Sonstiges Innenstadt

Verkehsverbindung nach Flughafen Frankfurt 
direkt, GSG Wohnen wird immer teurer - 
Sozialwohnungen muss Preis günstig werden. 
Innenstadt Parkplatzgebühren billiger werden. 
Neuwieder Zoo 20€ teurer - besser werden. 
Stadtverwaltung kann höflicher sein, nichts 
immer Knöllchen schreiben. Ärgerlich

Lebensqualität, Umwelt/
Klima, Sonstiges Ganz Neuwied

Toiletten Wir Seniorinnen brauchen dringend gepflegte 
Toiletten in den Parks z. B. Stadtpark

Lebensqualität, Freizeit/
Kultur Ganz Neuwied Senioren und alle 

anderen
mehr Sauberkeit auch auf den 
Straßen von Heddesdorf in die 
Innenstadt (Heddesdorfer Str.)

Lebensqualität, 
Zusammenleben

Innenstadt, Ganz 
Neuwied

Der "Raiffeisenweg" (?) ist seit der 
Einbahnstraßenregelung chaotisch, das sollte 
nochmal überdacht werden

Lebensqualität Stadtteil Alle

Saubere Stadt

Innenstadt Seniorinnen

mehr Möglichkeiten zum Treff 
für ältere Bevölkerung

Lebensqualität, 
Zusammenleben Stadtteil

mehr Sitzbänke
Wir wünschen uns mehr Sitzbänke am Raifeisen 
Platz

Lebensqualität, 
Zusammenleben Innenstadt Alle

Leben am Rhein
Wenn man an einem tollen Fluß wohnt muss man 
ihn nutzen!

Lebensqualität, Freizeit/
Kultur, Zusammenleben

Innenstadt, 
Stadtteil

Für alle 
Neuwiederinnen und 

Neuwieder
zu viel Imbis, zu wenig 
Geschäfte z. B. Haushalt Lebensqualität, 

Mobilität, 
Zusammenleben

Stadtteil Seniorinnen

Ein Badesee im alten 
Baggersee zwischen Engers, 
Heimbad-Weis und Sayn

Lebensqualität, Umwelt/
Klima, Freizeit/Kultur, 

Zusammenleben
Stadtteil Familien, Kinder, 

Touristen

1-2 gute Cafés, 1-2 Restaurants "gutbürgerlich", 
Aktionen für Kinder (z. B. Kitas/Schulen gestalten 
städtische Flächen)

Lebensqualität, Freizeit/
Kultur, Zusammenleben, 

Wirtschaft
Innenstadt Für Alle, Kinder

mehr Fußballplätze die man in der Freizeit 
besuchen kann und Sicherheit für Kinder Sonstiges Stadtteil

mehr Gastronomie an neuem 
Marktplatz

Kaffee, Weinbar oder ähnliches dort ansiedeln, 
gerne gehobener

Lebensqualität, 
Wirtschaft Innenstadt Arbeitende Bevölkerung
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Fotodokumentation

Der Anhang ergänzt die vorliegende Dokumentation durch 
eine visuelle Gesamtschau der Ideen und Anregungen aus 
der Bevölkerung am Tag des Gartenmarkts. Dieser enthält 
die abfotografierten Stellwände und dokumentiert damit die 
zentralen Beiträge im Originalformat.

Die Abbildungen dienen der Transparenz und Nachvollzieh-
barkeit und ermöglichen es, die im Text zusammengefassten 
Inhalte im Detail nachzuvollziehen.
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Beispielhafte Ideen-Steckbriefe
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Anhang: Fotodokumentation
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